
NACH CORONA
WAS HABEN WIR AUS 
DER KRISE GELERNT?

UM ANMELDUNG WIRD GEBETEN: 
www.oeaw.ac.at/veranstaltungen/anmeldung/corona-symposium-2024

ZUM ÖAW-BERICHT
https://verlag.oeaw.ac.at/produkt/nach-corona-reflexionen-fuer-zukuenftige-kri-
sen/99200989?name=nach-corona-reflexionen-fuer-zukuenftige-krisen&product_form=5026
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Wir dürfen Sie als Teilnehmer:in an der Veranstaltung darüber informieren, dass im 
Rahmen dieser Veranstaltung möglicherweise Fotografien und/oder Filme erstellt wer-
den. Diese Aufnahmen können in verschiedenen Medien (Print, TV, Online,...) und in 
Publikationen (Print, Online,...) der ÖAW Verwendung finden. Mit Ihrer Anwesenheit 
erklären Sie Ihr Einverständnis dazu.

ÖAW-SYMPOSIUM ZUM CORONA-AUFARBEITUNGSPROZESS
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AT MONTAG, 12. FEBRUAR 2024
10.00–12.00 UHR 

ÖSTERREICHISCHE AKADEMIE 
DER WISSENSCHAFTEN 

ANTON ZEILINGER-SALON
DR. IGNAZ SEIPEL-PLATZ 2, 1010 WIEN
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PROGRAMM

BEGRÜSSUNG
Heinz Faßmann | Präsident der ÖAW

ES SPRECHEN
Josef Seethaler und Gabriele Melischek | ÖAW 
Polarisierung

Ursula Holtgrewe | ZSI 
„Distance Learning“

Alexander Bogner | ÖAW
Impfpflicht 

Paul Buntfuß | ÖAW
Politikberatung

Julia Partheymüller | Universität Wien 
Wissenschaftsskepsis

Die Corona-Pandemie hat das ganze Land über drei Jahre hinweg vor beispiellose 
Herausforderungen gestellt. Die anfänglich hohe Solidarität innerhalb der österreichi-
schen Bevölkerung wurde mit fortschreitender Dauer der Pandemie von tiefgreifen-
den Konflikten abgelöst, die in ähnlicher Weise auch in zukünftigen Krisen auftreten 
können.

Im Frühjahr 2023 hat Bundeskanzler Karl Nehammer einen Corona-Aufarbeitungs-
prozess angestoßen. Die Österreichisch Akademie der Wissenschaften (ÖAW) hat in 
diesem Rahmen und in wissenschaftlicher Unabhängigkeit ein sozialwissenschaftli-
ches Projekt durchgeführt, das im Dezember des vergangenen Jahres abgeschlossen 
wurde. Inwiefern war Österreich in der Krise von Polarisierung betroffen? Wie wur-
den heikle politische Maßnahmen wie die Impfpflicht oder das „Distance Learning“ 
kommuniziert? Hat die wissenschaftliche Beratung der Politik gut funktioniert? Wa-
rum kam es im Verlauf der Pandemie teilweise zu einer offenen Ablehnung der Wis-
senschaft?

Diese Fragen standen im Mittelpunkt des empirischen Forschungsprojekts. Die Ant-
worten aus der Studie werden in dieser ÖAW-Veranstaltung vorgestellt und reflek-
tiert. Die beteiligten Forschungsteams präsentieren zunächst ihre Erkenntnisse in 
Kurzform. Anschließend sind alle Teilnehmenden eingeladen, diese Ergebnisse zu 
kommentieren und zu diskutieren. Auch wenn die Corona-Krise überwunden sein 
mag – die entscheidende Frage ist, was uns der Rückblick auf die Pandemie für zu-
künftige Krisen lehrt.


